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In der BimBam-App bündeln die sie-
ben evangelischen Kirchengemein-
den in Bamberg und weitere evan-
gelische Institutionen ihre Infor-
mationen. So können sich Interes-
sierte ganz nach den je eigenen 
Bedürfnissen über evangelische 
Angebote vor Ort informieren, 
digital an kirchlichem Leben teil-

BimBam-App - Kirche in der Hosentasche

nehmen oder miteinander kom-
munizieren. Die BimBam-App ist 
in den App- und Play Stores zum 
kostenlosen und werbefreien 
Download erhältlich.
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In einer Zeit, in der so vieles im 
Umbruch ist, tut es gut sich auf das 
Wesentliche zu konzentrieren.
Dafür gibt es die Adventszeit: Vier 
Wochen Vorbereitung auf das große 
Fest - eine Fastenzeit, in der man 
Unnötiges sein lässt und sich ein-
stellt auf das, worauf es ankommt. 
Und dabei kann für Jeden und Jede 
etwas anderes wichtig werden. Ent-
decken sie den digitalen Advents-
kalender, der jeden Tag einen neu-
en Blickwinkel auf das Fest öffnet. 
Freuen Sie sich auf Treffen mit der 
Familie oder mit Freunden; Gele-
genheiten dazu gibt es nicht nur 
bei Gottesdiensten und Konzerten, 
beim miteinander Essen und Feiern

Manchmal ist es nötig 
Liebgewonnenes loszulassen

In einer Zeit, in der sich Politik und 
Kirche rasant verändern machen 
sich zwei neue Kirchenvorstände 
mit Elan auf den Weg, miteinan-
der zu bewahren, was trägt, dabei 
Neues zu wagen und auszuprobie-
ren und mitten in der Veränderung 
Strukturen zu finden, die gut tun, 
die machbar sind, die Zukunft öff-
nen.
Wenn sich Dinge verändern muss 
man manches loslassen. Liebgewor-
denes hat vielleicht keinen Platz 
mehr, wie bei einem Umzug in eine 
neue, kleinere Wohnung. Da ist 
es gut, mit Dankbarkeit zurückzu-
schauen, gute Erinnerungen festzu-
halten und noch einmal zu feiern, 
sich auf neue Räume und Möglich-
keiten einzustellen und die Chance 

des Umbruchs zu nutzen, zu sor-
tieren: Was ist ist gut? Das behalte 
ich!

und Veränderung zu bejahen.

Die neue Jahreslosung für das Jahr 
2025 fordert uns auf: Prüft alles 
und behaltet das Gute! In einem 
Jahresrückblick, vielleicht auch in 
einem Lebensrückblick alles anzu-
schauen, zu prüfen. Manches kann 
weg oder muss es oder ist einfach 
vorbei. Aber nicht alles ist Müll, was 
man loslässt. Manche Dinge kann 
man weitergeben, verschenken,  
an den, der es jetzt mehr braucht, 
manche Verantwortung Anderen 
überlassen: Sich bedanken, für al-
les was gut gewesen ist, bei allem, 
was einen verlässt und dann Neues 
begrüßen: 

Liebe Gemeinde
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den letzten Monaten immer wich-
tiger geworden. Gegen die Angst, 
den Frust, die Wut und den Hass, 
die auf Social Media verbreitet wer-
den, haben wir ein Alternativpro-
gramm, wo man Hoffnung schöp-
fen kann und sich wertgeschätzt 
fühlt. Mir ist es sehr wichtig, Positi-
ves nach außen zu tragen.
Wichtig wäre es auch Kanäle, wie 
TikTok aufzunehmen, den die AfD 
für sich vereinnahmt hat. Da sind 
wir als Kirche noch viel zu wenig 
vertreten.

Wenn jemand sagt: Das finde ich 
cool, das möchte ich auch machen. 
Ist die Arbeit teilbar?
Man kann die Arbeit gut teilen, man 
muss sich dann nur ein bischen 
abstimmen. Wer Lust hat kann da 
gern mitmachen. Auf Social Media 
kann noch viel mehr passieren.

Was sollte jemand an Vorausset-
zung mitbringen, der sich für die 
Aufgabe interessiert?
Er/Sie sollte so affin sein mit digi-
talen Plattformen, Lust haben sich 

in die Tools einzuarbeiten und et-
was Zeit mitbringen.
Hilfreich ist es auch, wenn man ein 
Händchen für Texte hat und ein 
Gefühl dafür, wie Text und Bild gut 
zusammenpassen.

Das war ein anschaulicher und in-
teressanter Einblick in diese wich-
tige Arbeit. 
Eine Frage zum Schluss: Gibt es 
ein Motto oder einen Bibelspruch, 
der dich durch das Leben beglei-
tet?
Für verschiedene Anlässe und ver-
schiedene Gefühlslagen erinnere ich 
mich an unterschiedliche Bibelsprü-
che, die mich durch das Leben be-
gleiten.

Vielen Dank für das Interview.

Das Interview führte Tanja Nüss-
lein, Bearbeitung Silvia Daniel

Mitarbeiter*innen für einen ökumenischen Besuchsdienst im 
Klinikum am Bruderwald gesucht!

Die katholische und evangelische Klinikseelsorge im Klinikum am Bru-
derwald bieten wieder einen Ausbildungskurs für Menschen an, die sich 
ehrenamtlich in einem Besuchsdienst im Krankenhaus engagieren möch-
ten. Eine unverbindliche Informationsveranstaltung dazu findet statt 
am Donnerstag, den 30. Januar 2025 von 18-19.30 Uhr im Klinikum 
am Bruderwald, Raum Residenz (Ebene 4, neben der Kapelle), Buger Str. 
80, Bamberg. Nähere Informationen und Anmeldung 
unter 0951-503 11040 oder per Mail kath@sozialstiftung-bamberg.de.
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Sie können auch online 
spenden: 
(QR-Code gegenüber)
www.brot-fuer-die-welt.
de/spende

Dass immer noch so viele Kinder 
weltweit unter Hunger und Mangel-
ernährung leiden, ist ein Skandal. 
Denn eigentlich wäre die Weltge-
meinschaft in der Lage, alle Men-
schen  satt zu machen. Dazu brau-
chen wir ein Ernährungssystem, 
das die nachhaltige kleinbäuerliche 
Landwirtschaft stärkt und jungen 
Menschen eine Perspektive bietet. 
"Wandel säen" lautet das Motto der 
66. Aktion von Brot für die Welt. 

Weil wir zusammen mit unseren 
Partnerorganisationen Hunger und 
Mangelernährung überwinden wol-
len, nehmen wir mit unserer Aktion 
besonders die Situation von Frau-
en in den Blick. Sie sind die Er-
nährerinnen ihrer Familien und 
spielen als landwirtschaftliche 
Produzentinnen eine entschei-
dende Rolle für die weltweite 
Ernährungssicherheit.

Wandel säen

Unterstützen Sie "Brot für die Welt"!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

„Ich wünsche mir, dass wir irgend-
wann in ganz Burundi gegen Un-
terernährung vorgehen können. Es 
geht um unsere nächste Generati-
on,“ so Gloria Nimpundu, Direkto-
rin von Ripple Effect, einer Partner-
organisation von Brot für die Welt. 

Sie unterstützt Kleinbauernfamilien 
in Burundi dabei, mit nachhaltigen 
Methoden Obst und Gemüse an-
zubauen. Ripple Effect unterstützt 
auch bei der Gründung von Spar- 
und Kreditgruppen und befähigt 
somit insbesondere Frauen dazu, 

Frauen machen
den

Wandel stark

Die bundesweite Eröffnung der 66. Aktion Brot für die 
Welt am 1. Adventswochenende in Bamberg

„Es geht um unsere nächste Generation!“
Wandel säen - 66. Aktion Brot für die Welt 
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Möchtest du mehr 
über die Aktion 
„Wandel säen“ er-
fahren? Hier findest 
du einen kurzen 
Animationsfilm: 

die Ernährung ganzer Dorfgemein-
schaften zu sichern. 
In diesem Jahr rückt die Aktion Brot 
für die Welt ganz nahe an unse-
re Gemeinden heran, denn die bun-
desweite Eröffnung der 66. Aktion 
findet am 1. Adventswochenende 
in Bamberg statt.
Am Samstagabend gestalten die 
Bamberger Symphoniker und Dr. 
Eckart von Hirschhausen einen 
Festabend. Auch Gloria Nimpundu 
wird ihre Erfahrungen und Ideen 
teilen. Karten für dieses Event sind 
über die Bamberger Symphoniker 
erhältlich. 
Am Sonntag, den 1. Dezember, 
folgt der Festgottesdienst in der 
Bamberger Stephanskirche, der ab 
10:00 Uhr live in der ARD übertra-
gen wird.

Ein Tipp unserer Redaktion für Groß 
und Klein: 
Eine begehbare Installation, die „Ta-
fel Eine Welt“ wird am 3. Advents-
wochenende in der Stephanskirche 
stehen. Sie macht in eindrucksvoller 
Weise auf die unterschiedlichen Er-
nährungssituationen in unserer Welt 
aufmerksam.

Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, 
tausend Kilometer von uns entfernt 
- laden ein, ihre positive Sichtwei-
se zu teilen: Wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit 
uns. Ein erster Blick auf die 15 weit 
verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das 
Leben dort nur positiv zu sehen. Es 
ist ein Tropenparadies und der Tou-
rismus der wichtigste Wirtschafts-

[QR-Code „Wandel säen“]

QR-Code für die 
online-Spende

„wunderbar geschaffen!“
Zum Weltgebetstag 2025 
von den Cookinseln 
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Auch 2024 führen die Evangelische 
Studierendengemeinde (esg) und 
die Katholische Hochschulgemeinde
(khg) gemeinsam eine
Geschenkebaum-Aktion durch, die 
bedürftigen Menschen hier in Bam-
berg und in einem internationalen 
Projekt zugutekommt. Am 25. No-
vember werden vor St. Stephan und 
der Erlöserkirche, an der Feldkirchen-
straße (Unis) und an anderen Stellen 
Tannenbäume aufgestellt, an denen 
kleine Kärtchen hängen. Darauf sind 
Geschenkideen fu ̈r Menschen zu 
lesen, denen man bereits z.B. mit 
warmen Socken, einem Kinderbuch 
oder einer Zahnbu ̈rste eine große 
Freude machen kann. Kommt doch 
mal vorbei, pflückt euch ein Kärt-
chen ab, besorgt das Geschenk und 

gebt es bis 
spätestens 
Mittwoch, 
11.Dezem-
ber in der 
khg (Fried-
richstr. 2) 
ab. Außer-
dem sam-
meln  die 
b e i d e n 
Hochschulgemeinden Spenden für 
ein Schulprojekt in Kenia. Die Ak-
tion endet im Rahmen eines weih-
nachtlichen Unigottesdienstes am 
11. Dezember um 19 Uhr in der khg.
Wichtig: Geschenkabgabe in die-
sem Jahr wegen Renovierung des 
esg-Gebäudes nur in der khg!

zweig der etwa 15.000 Menschen, 
die auf den Inseln leben. Ihre po-
sitive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben 
- und sie beziehen sich dabei auf 
Psalm 139.
Die Christinnen der Cookinseln sind 
stolz auf ihre Maorikultur und 
Sprache, die während der Koloni-
alzeit unterdrückt war. Und so fin-
den sich Maoriworte und Lieder in 
der Liturgie wieder. Mit Kia orana 
grüßen die Frauen—sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Le-
ben. Herzliche Einladung zu den 

ökumenischen Weltgebetstag-Got-
tesdiensten am 7. März 2025 
(im Anschluss wird an allen Orten 
zu einem Beisammensein eingela-
den).
16.30 Uhr Altes Schulhaus, 
Lohndorf
17:00 Uhr Himmelfahrtskirche, 
Lichteneiche
17.30 Uhr Hl. Geist, Pödeldorf
18:00 Uhr Markuskirche, 
Gundelsheim
18.30 Uhr St. Kunigund, Bamberg
19:00 Uhr kath. Pfarrsaal, Scheß-
litz

Geschenkebaum-Aktion 2024
Geschenkideen für Menschen, die wirklich 

etwas brauchen
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Kinder nach vorne!
Das trifft in der Diözese Meru wört-
lich zu in den Gottesdiensten zu Mi-
chaelis (Ende September). An diesem 
Tag sind die Kinder zusammen mit 
den Kindergottesdienstmitarbeiten-
den für die Liturgie des Erwachse-
nengottesdienstes zuständig, predi-
gen, tragen Bibelverse und Lieder vor. 
Ein Teil der Kinder übernimmt dabei 
auch die Aufgaben, die sonntags den 
Kirchenvorsteher*Innen zukommt: 
Sie ziehen mit dem Pfarrer ein, über-
nehmen die Lesung, sammeln die 
Kollekte ein und zählen sie (mit Hil-
fe). Sie tragen die Abkündigungen 
vor und leiten die Versteigerung am 
Ende des Gottesdienstes. Dazu sind 
sie weiß gekleidet wie die erwachse-
nen Kirchenvorsteher*innen. 

Elefanten im Gemüsegarten 
Das Ailanga Lutheran Junior Se-
minary der Diözese Meru grenzt 
an den Arusha National Park. 
Die meisten der 230 Schüler*innen 
wohnen im Internat der Schule. 

Ein Gemüsegarten, ein Bananen-
hain, Kühe und Schweine helfen, 
Lebensmittel für die Schule zu ge-
nerieren. Doch auch Elefanten und 
Büffel lieben den Gemüsegarten. 
Oft kommen sie nachts auf das 
Schulgelände. Das ist gefährlich. 
Die Schüler*innen können deswe-
gen bei Dunkelheit ihre Schlafräu-
me nicht verlassen. Abhilfe soll 
eine Mauer um das gesamte Ge-
lände der Schule bringen. 150 Me-
ter wurden vom Dekanat Bamberg 
im August bezahlt. Rev. Emanuel 
Majola, der Schulleiter, sagt im Na-
men der ganzen Schulfamilie herz-
lichen Dank! 

Gemeinsam anpacken!
Frauen aus den Gemeinden, 
Schüler*innen, Lehrende und der 
zuständige Pfarrer haben im Au-
gust gemeinsam die Straße zum 
Mshikamano VTC renoviert. Mit 
dieser Berufsschule sind wir in 
unserer Dekanatspartnerschaft 
mit der Diözese Meru verbunden. 
Vielen Schüler*innen wird erst 
durch den Ausbildungsfonds der 
Schulbesuch ermöglicht. Auch 
dieser Fonds wird durch unsere 
Partnerschaftsarbeit unterstützt.

Neues aus Meru
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Sie suchen ein anspruchsvolles und 
interessantes Ehrenamt, in dem Sie 
für andere Menschen da sein und 
sich gleichzeitig persönlich weiter-
entwickeln können? 
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrig-
schwelliges Angebot für Menschen, 
die einsam, in Not oder in einer Kri-
se sind  ̶  rund um die Uhr, anonym 
und verschwiegen.
Im Januar 2025 startet ein neuer 
9-monatiger Ausbildungskurs für 
Ehrenamtliche.
Wir bieten eine umfassende Qua-
lifizierung mit den Schwerpunk-
ten Gesprächsführung, psycholo-
gisches Grundwissen und Umgang 
mit Krisen. Da die Auseinanderset-
zung mit diesen Themen auch eine 
intensive Selbstreflexion bedeutet, 
bietet die Ausbildung große Chan-
cen, sich persönlich weiterzuent-
wickeln. Im Anschluss an die Aus-
bildung werden Sie in Ihrem Dienst 

am Telefon durch regelmäßige Su-
pervision und vielfältige Fort-
bildungen unterstützt. Aufbauend 
können Sie in der ChatSeelsorge 
aktiv werden.
Dafür erwarten wir, dass Sie etwa 
dreimal im Monat für 4 Stunden 
anderen Menschen am Telefon Ihr 
Ohr öffnen und alle zwei Monate 
eine Nachtschicht (entspricht zwei 
Tagschichten) übernehmen. Ihre 
Dienste teilen Sie sich dabei zu-
sammen mit 75 anderen Ehrenamt-
lichen selbst ein.  
Melden Sie sich und werden Sie 
Teil unseres starken Teams!

Sich ehrenamtlich engagieren und persönlich wachsen

 ̶  bei der TelefonSeelsorge Bamberg

Ökumenische Telefonseelsorge 
Bamberg
Telefon: 0951-28-210 oder 
0951- 2086 364
telefonseelsorge@erzbistum-
bamberg.de
www.telefonseelsorge-bamberg.de



Bild: v.l. Simone Oswald, 
Pia Foth, Jonas Glü-
senkamp, Mitra Sharifi, 
Sofiia Mykytchenko, Sa-
bine Hirschmann, Andrea 
Hofmann
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„Für sich oder mit seiner Familie in 
einer Wohnung leben zu können ist 
das Fundament einer gelungenen 
Integration“, so Dekanin Sabine 
Hirschmann. In Bamberg ist bezahl-
barer Wohnraum jedoch knapp, und 
für Migrant*innen ist es besonders 
schwer, sich auf dem Wohnungs-
markt zurechtzufinden. Sprachbarri-
eren und bürokratische Hürden er-
schweren die Suche zusätzlich. Das 
evangelische Dekanat Bamberg und 
Freund statt fremd e. V. haben daher 
das Projekt „WoFA – Wohnraum für 
alle“ nach Bamberg geholt. Geför-
dert von der evangelischen Kirche 
in Bayern, der Diakonie und dem 
Staatsministerium des Innern wird 
WoFA an 12 Standorten in Bayern 
umgesetzt. In Bamberg konnten da-
durch zwei Teilzeitstellen bei Freund 
statt fremd e.V. geschaffen werden.

WoFA unterstützt Menschen mit 
Migrationshintergrund bei der Woh-
nungssuche und bei Fragen wie: 
Wie finde ich eine Wohnung? Was 
sind Rechte und Pflichten als Mie-

ter? Was bedeuten Kaution und Be-
triebskosten? Diese Themen werden 
in Einzelberatungen und Workshops 
wie dem „Mieterführerschein“ be-
handelt. Das Ziel ist, Geflüchteten 
die nötigen Kompetenzen zu ver-
mitteln, um eigenständig die Woh-
nungssuche zu meistern. Die Unter-
stützung erfolgt individuell.

Ein weiterer Fokus des Projekts ist 
der Kontakt zu potenziellen Vermie-
terinnen und Vermietern. Sie kön-
nen sich mit Fragen oder für Infor-
mationen unverbindlich an Freund 
statt fremd e.V. wenden. Die Kon-
taktaufnahme erfolgt per E-Mail 
(wohnungen@freundstattfremd.de) 
oder telefonisch (0176-11100613). 
Das Projekt sucht darüber hinaus 
Ehrenamtliche, die Geflüchtete bei 
der Wohnungssuche begleiten, zu 
Besichtigungsterminen gehen oder 
beim Übersetzen helfen. Melden 
Sie sich gerne!
Weitere Informationen gibt es un-
ter freundstattfremd.de/beratung/
wohnen sowie wofa-projekt.de

Wohnraum für 
alle - Integration 

braucht ein 
Zuhause
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Brotzeit-Gottesdienst 
zum Feierabend 

(Gemeindehaus Lichteneiche) 
Freitag,17.1., 19.00 Uhr.
Im Abschluss an die ca. halbstün-
dige Andacht mit Klavier und Sa-
xophon laden wir zur gemeinsa-
men Brotzeit ein; Getränke und 
Brezn werden wir besorgen, alles 
Weitere (Wurst/Käse) bringen bitte 
die Teilnehmenden mit.

Ökumenischer 
Gottesdienst zur 
Einheit der Christen 

(Markuskirche in Gundelsheim), 
Donnerstag 23. Januar, 18.00 Uhr
„Glaubst du das?“ (Joh. 11,26) In 
diesem Jahr wurde der ökumeni-
sche Gottesdienst von der Gemein-
schaft Bose, einem ökumenischen 
Kloster von Brüdern und Schwes-
tern in Norditalien, vorbereitet. Da 
wir 2025 1.700 Jahre Konzil von 
Nizäa feiern, steht in diesem Got-
tesdienst das nizänische Glaubens-
bekenntnis im Mittelpunkt.

Gottesdienst zum 
Mitarbeitendendank, 

Sonntag, 26.01.2024 10.00 Uhr 
In der Auferstehungskirche
anschließend Gemeindeversamm-
lung und Mittagessen. 

Gottesdienst zum Männersonntag, 

Sonntag, 23.02.2024, 10.00 Uhr 
gestaltet von „Man(n) trifft sich“,
anschließend Kirchenkaffee.

Besondere Gottesdienste und Andachten
in unseren Gemeinden

Ökumenische Adventsandachten

Mittwoch, 04. Dezember 
18.00 Uhr
Markuskirche Gundelsheim 
parallel:  Elisabethenheim Scheßlitz

Mittwoch, 11, Dezember, 
18.00 Uhr
Markuskirche Gundelsheim 
parallel: Elisabethenheim Scheßlitz

Mittwoch, 18, Dezember, 
18.00 Uhr
Markuskirche Gundelsheim 
parallel: Elisabethenheim Scheßlitz

Abendandacht
"Zur Ruhe kommen"

Mittwoch, 11. Dezember, 19.30 Uhr
in der Auferstehungskirche
Orgelmusik und Texte
siehe S.23
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Gottesdienstplan von Dezember 2024 bis Februar 2025
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Herzliche Einladung 
für Kinder und 

Familien 
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Familiengottesdienste

Gottesdienst für Klein und Groß
2. Sonntag im Advent,
08.12.2024,	 10.00 Uhr
Die Geschichte vom 
Heiligen Nikolaus. in der 
Auferstehungskirche.
Anschließend Punsch für Kinder 
und Erwachsene

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel
Heiliger Abend, 24.12.2024
um 14.30 Uhr
in der Himmelfahrtskirche
Krippenspielproben an den 
Adventssamstagen 9.30- 11.00 Uhr

Familienweihnacht mit 
Krippenspiel
Heiliger Abend, 24.12.2024
um 14.30 in der 
Auferstehungskirche
Krippenspielproben jeweils am 
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr
Im Gemeindehaus bzw, in der 
Kirche
Start: 22.11. Rollenverteilung,
29.11.; 6.12.; 13.12., 20.12.;
und Montag, 23.12.

Kindergottesdienste

in der Lichteneiche
Im Januar/Februar ist der monat-
liche Kindergottesdienst am 26. 
Januar und am 16. Februar. Es 
beginnt jeweils um 10.00 Uhr 
für ca. eine Stunde parallel zum 
Erwachsenengottesdienst.

Kindernachmittage

Auferstehungskids

Freitag, 17. Januar, 15.00 Uhr
Kindernachmittag 
im Gemeindehaus 
an der Auferstehungskirche

Freitag, 14. Februar, 15.00 Uhr
Wir verkleiden uns.
im Gemeindehaus 
an der Auferstehungskirche



www.trumped-voluntary.de, Bild: Stephan Putz
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Bläserkonzert zur Adventszeit
TRUMPED VOLUNTARY

Dienstag, 10. Dezember, 19.00 Uhr
Eintritt frei, anschließend 

Beisammensein im Kirchencafe

Unter dem diesjährigen Titel
"Hoffnungsstark werden" laden 
die fünf Wochen der Exerzitien 
ein, sich mit diesem Thema zu 
beschäftigen:

Mi 12.03.25
    Der Hoffnung entgegenwachsen
Mi 19.03.25
    Quelle der Hoffnung:
    Gott, der ICH-BIN-DA.
Mi 26.03.25
    Hoffnung auf dem Prüfstand
Mi 02.04.25
    All-Täglich hoffen
Mi 09.04.25 
    Gegründete Hoffnung
Mi 16.04.25, 19.00 Uhr
	 Abschlussgottesdienst in 	
der Heilig Geist Kirche in Pödeldorf
Auch online (auf Wunsch mit geist-
licher Begleitung) sind die Exerzitien 
möglich.

"Hoffnungsstark werden" -
ökumenische Alltagsexerzitien 
2025

Exerzitienbuch: 6.-€
Das Exerzitienbuch wird in der Ex-
erzitiengurppe gebraucht.
Leitung: Sophie Kölsch, Doris 
Schirmer-Henzler und Christof 
Henzler
Rückfragen und Anmeldung im 
Pfarramt
Info: 
www.oekumenische-alltagsexerzitien.de

Besondere Konzerte in der Auferstehungskirche
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Samstag, 14. Dezember 18.00 Uhr 

Weihnachtsoratorium von 
Camille Saint-Saens

Kaiser-Heinrich-Chor Bamberg
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Unter der Leitung von Helmut Meh-
ling interpretiert der in Bamberg 
bekannte Kaiser-Heinrich-Chor das 
Weihnachtsoratorium von Camille 
Saint-Saens (1835-1921).
Gemeinsam mit Solisten des Lan-
destheaters Coburg und Musikern 
aus der Region.
Karten zum Preis von 20.-€ gibt es 
nur an der Abendkasse.

Weihnachtskonzert 
des Dientzenhofer-Gymnasiums
Montag, 16. Dezember, 17.00 Uhr
Eintritt frei

Sonntag, 29. Dezember, 17.00 Uhr
Es singt der Kirchenchor der 
Auferstehungskirche Chormusik 
für die Weihnachtszeit. 
Leitung und Orgel Roman Fellner. 
Eintritt frei,

A Cappella-Ensemble Skyscrapers

Chor und Orgelmusik zur 
Weihnachtsfestzeit

Die Skyscrapers kommen in die-
sem Jahr mit ihrem Weihnachts-
programm in die Auferstehungs-
kirche. Zu hören waren sie hier 
bereits als Gäste des Gospelchores 
"Flames of Gospel". Der Eintritt 
zu diesem besonderen Konzert ist 
frei. Spenden werden erbeten.
www.die-skycrapers.de

Zur Ruhe kommen-
Abendandacht 

Besinnlicher Tagesausklang mit 
Orgelmusik und Texten. Lassen Sie 
sich von unserer Orgel eine halbe 
Stunde verzaubern.
Mit Babsi Gardill und Roman 
Fellner

Mittwoch, 11. Dezember
19:30 Uhr, Auferstehungskirche
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Suppenkirche und "Suppe und Gespräche" in der 
Auferstehungsgemeinde

Suppe und Gespräche in der 
Auferstehungsgemeinde startet 
am Montag, den 11. November 
2024 von 12.30 Uhr bis 13.30 
Uhr im Gemeindesaal der Aufer-
stehungskirche. 
Der 11.November ist der Martinstag, 
an dem wir an Martin von Tours 
denken. Von ihm lernen wir, zu tei-
len und abzugeben von dem, was wir 
haben. Wir laden Sie ein, in schöner 
Tischgemeinschaft miteinander zu 
essen und miteinander zu reden. 
Die weiteren Termine sind Montag, 
18.November; 
25. November, 
02.Dezember und 
09. Dezember
Dann starten 
wir wieder mit 
den anderen 
Gemeinden mit 
der "Suppenkir-
che" im Januar, 
13.01.2025 jede 
Woche montags 
12.30 Uhr bis 
13.30 Uhr. Wie 
führen das Pro-

jekt ab 13. 01. fort an allen Monta-
gen im Januar und Februar. 
Am 03.März, 10.März, 17.März, 
24.März und 31.März, 12.30 Uhr– 
13.30 Uhr laden wir ein zu Suppe 
und Gespräche in der Auferste-
hungsgemeinde. 
Wir freuen uns, dass ein Team von 
Ehrenamtlichen wieder sättigende 
Suppe frisch zubereitet. Natürlich 
freuen wir uns über Menschen, die 
uns bei diesem Projekt unterstüt-
zen wollen. 
Pfarrer Christof Henzler und Team 
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freitags,	 10:00 Uhr
im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche

6. Dezember Frauenfrühstück mit 
Nikolausfeier

10. Januar Frauenfrühstück
Mit guten Wünschen ins neue Jahr

7. Februar Frauenfrühstück ,
Gedanken zu:
 "Wir, im besten Alter", 
mit Nina Kusnezow

Kontakt:
Nina Kusnezow
	 Tel.: 0172 8542430
Edda Schneider
	 Tel.: 0163 2924616
Pfrin. Anne Schneider
	 Tel.: 0152 59904863
Pfrin. Doris Schirmer-Henzler
	 Tel.: 0160 99895301

Russland-deutsche
Frauengruppe 

Offener Spieletreff Ali-Baba

dienstags ab 19.30 Uhr
im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

Wir laden alle Interessierten zum 
wöchtentlichen Spieletreff ein. 
Gespielt werden in gemütlicher 
Runde verschiedene Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele, Kennerspiele und 
Strategiespiele.

Kontakt:            
Klaus Rothlauf
Spielegruppe-Bamberg@web.de

Chorprobe 

Jeden 
Donnerstagabend
20:00 Uhr im Gemeindesaal

Infos bei Roman Fellner
Tel.: 0951 9570379

Kirchenchor

Ökumenischer Gesprächsabend 
für Männer jeden Alters - über das 
Leben, über Glauben und Kirche

montags, 19.30 im Gemeindehaus
 
16. Dezember, 13. Januar, 
17. Februar, 17. März

Infos bei Pfr. Henzler

Mann trifft sich
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Krippenspielproben

Im Dezember werden wir wieder 
mit allen Kindern, die das möch-
ten, ein Krippenspiel für den Fami-
liengottesdienst an Heilig Abend 
um 16.00 Uhr einstudieren. Wir 
treffen uns an den Adventssams-
tagen jeweils von 9.30 Uhr bis 
11.00 Uhr (es beginnt also am 30. 
November um 9.30 Uhr). Es wäre 
gut (und wichtig), dass die Kinder, 
die mitmachen, möglichst an allen 
Samstagen dabei sein können. Für 
unsere Planung wäre eine kurze 
telefonische Anmeldung bei Pfr. 
Blöcker hilfreich (0951 / 4078848).

Was lange währt wird endlich gut. 
Im Sommer konnten wir nun end-
lich der Himmelfahrtskirche ei-
nen neuen Innenanstrich verpas-
sen. Was waren die Wände in den 
letzten Jahren zunehmend immer 
grauer geworden – und dadurch 

hat die Kirche natürlich atmosphä-
risch viel verloren. Nun aber sind 
die Wände wieder hell und das 
Mosaik gereinigt. Ein richtig schö-
ner und freundlicher Anblick. Wir 
danken sehr der Firma Hanft aus 
Memmelsdorf für die zügige und 
kompetente Arbeit.

aus: evangelischer Gemeindebrief

Himmelfahrtskirche erstrahlt wieder
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Herzliche Einladung zum 

FRAUENFRÜHSTÜCK

am 26. Februar 2025, 09.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Memmelsdorf-Lichteneiche

Frauenrechte - Frauenrollen
Ein historischer Rückblick zum Weltfrauentag

Referentin: Helga Grampp
Anmeldungen bitte bis zum 24.02.2025 im Pfarrbüro, Tel.: 0951/44379

Wir bitten darum, nicht benötigte Reservierungen wieder abzusagen - 
zugunsten einer evtl. Warteliste.

Frauenkreis

Der Frauenkreis trifft sich

donnerstags 14.30-16.30 Uhr
im kleinen Saal im Gemeindehaus
Lichteneiche

19. Dezember, 16. Januar,
20. Februar

Ansprechpartnerin
Erika Heinz
Tel.: 0951/ 41961

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich

montags 14.30- 16.30 Uhr
im großen Saal im Gemeindehaus
Lichteneiche

am 2. Dezember, Januar entfällt,
3. Februar

Ansprechpartnerin
Helga Schneider
Tel.: 0951/ 43271

donnerstags ab 19.30 Uhr
im Gemeindesaal

Infos bei Ursel Schüll-Behr
 09505-803865

Chorprobe

Achten Sie bitte grundsätzlich auch auf die aktuelleren Angaben auf 
der Website und in den Mitteilungsblättern



Senfkornbaum zur Nachhaltigkeit
aus dem Konfigottesdienst
Foto: W. Blöcker
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Taufgottesdienste

Die nächsten geplanten Taufsams-
tage sind:

14. Dezember (Pfr. Bruha)
11. Januar (Pfr. Blöcker)
15. Februar (Pfr. Bruha)
08. März (Pfr. Blöcker)
26. April (Pfr. Bruha)

Wenn eine Familie eine Taufe 
plant: bitte wenden Sie sich an das 
Pfarramt (0951/34779). Dann kön-
nen wir eine Uhrzeit festmachen 
und in welcher Kirche die Taufe 
gewünscht ist. Es kann auch sein, 
dass wir zwei Taufen in einer Kir-
che zusammenlegen

Erntedank-Decke 
aus dem Erntedankgottesdienst
Foto: W.Blöcker

aus: evangelischer Gemeindebrief
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Wir sind für Sie da

  Pfarrteam und Hauptamtliche

1. Pfarrstelle Auferstehungskirche

Pfarrer 
Christof Henzler
0151-25621756
Pestalozzistraße 27
96052 Bamberg
E-Mail:

christof.henzler@elkb.de

Pfarrerin Doris
Schirmer-Henzler
0160-99895301
Pestalozzistraße 27
96052 Bamberg

E-Mail:
doris.schirmer-henzler@elkb.de

1. Pfarrstelle
Memmelsdorf-Lichteneiche

Pfarrer 
Wolfgang Blöcker
0951-4078848
Gundelsheimer Str. 15
96117 Memmelsdorf

E-Mail:
wolfgang.bloecker@elkb.de

2. Pfarrstelle
Memmelsdorf-Lichteneiche

Pfarrer Udo Bruha
09549-988925
Von-Ostheim-Str.6
96170 Trabelsdorf

E-Mail:
udo.bruha@elkb.de

Diakonin 
Anne Buckel
(Konfi/-Jugendarbeit
In beiden Gemeinden)
0178-6032893

E-Mail:
anne.buckel@elkb.de

Kindertagesstätten

Kindergarten der Auferstehungs-
kirche		  0951-33648
Jean-Paul-Kindergarten

0951-9643560
Kinderhaus Luise Scheppler

0951-41028

Chöre - Chorleitung 

Roman Fellner (Auferstehung)
0951-9570379

Chöre - Chorleitung

Ursel Schüll-Behr (Memmelsdorf-
      Lichteneiche)

09505-803865
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Pfarrbüro
Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt
Memmelsdorf-Lichteneiche
Gundelsheimer Straße 15
96117 Memmelsdorf-Lichteneiche

 0951-44379
Fax:	 0951-407884 9
E-Mail:
pfarramt.memmelsdorf@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Mo., Di., Mi., Fr.  9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag	    16.00 - 18.00 Uhr

Sekretärin:
Tanja Nüsslein

Vertrauensperson des
Kirchenvorstandes
muss aus dem neuen Kirchenvor-
stand noch gewählt werden

Website:
www.lichteneiche-evangelisch.de

VR Bank Bamberg-Forchheim e.G.
IBAN: DE45 7639 1000 0005 9355 55
BIC: GENODEF1FOH

Pfarrbüro
Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Auferstehungskirche
Pestalozzistraße 27
96052 Bamberg

 0951-31257
Fax:	 0951-309030 6
E-Mail:
pfarramt.auferstehung.ba@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Di., Mi., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Sekretärin: 
Carola Gerhardt

Vertrauensperson des
Kirchenvorstandes
muss aus dem neuen Kirchenvor-
stand noch gewählt werden.

Website:
www.auferstehungskirche-bamberg.de

Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE15 7705 0000 0570 1525 12
BIC: BYLADEM1SKB
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Geschäftsstelle der Diakonie: 
 0951-8680-0

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) der Diakonie 
Bamberg-Forchheim e. V.:
Memmelsdorfer Str. 128
96052 Bamberg 
 0951-93221-231 oder -237
Beratung und Hilfe bei vielerlei
Problemen

Schuldner- und Insolvenzberatung 
der Diakonie
 0951-93221-232 oder -233
E-Mail:
schuldnerberatung@dwbf.de

Ökumenische Arbeitslosenberatung 
"Die Idee"  	
0951-202870

Diakoniestation Bamberg – 
ambulante Pflege und Hilfe  
 0951 95511-0
mit Tagespflege EllernPark
in Pödeldorf  0951-95511-0
diakoniestation-bamberg@dwbf.de

Fachstelle für pflegende 
Angehörige, Bamberg:

 0951-2083501
E-Mail:
info@fpa-bamberg.de
Sprechzeiten der Fachstelle
Montag, Mittwoch,         9-11 Uhr
und nach Vereinbarung

Menschen in Not
0951 - 2084926

Sterbe- und Trauerbegleitung im 
Hospizverein	0951 - 955070

Telefonseelsorge: 
 0800-111 0 111
(gebührenfrei)

Nummer gegen Kummer
(Kinder- und Jugendtelefon)

0800 - 111 0 333

"Anlaufstelle help" der ELKB
für Betroffene von sexualisierter 
Gewalt

0800 - 5040112
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